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Das Letzte Abendmahl ist einer der bedeutendsten Momente in der Geschichte der
Menschheit. Es markiert nicht nur die Einsetzung der Eucharistie, des zentralen Sakraments
des katholischen Glaubens, sondern ist auch der Auftakt zum Leiden, Tod und zur
Auferstehung Jesu Christi. Doch an welchem Tag genau fand dieses heilige Ereignis statt? Die
Antwort ist nicht so einfach, wie es scheinen mag, und ihre Erforschung führt uns auf eine
faszinierende Reise, die Geschichte, Theologie und Spiritualität verbindet.

Der historische und biblische Kontext

Um den genauen Tag des Letzten Abendmahls zu verstehen, müssen wir uns den Berichten
der Evangelien zuwenden. Die vier Evangelisten – Matthäus, Markus, Lukas und Johannes –
liefern uns Details, die auf den ersten Blick widersprüchlich erscheinen mögen. Bei näherer
Betrachtung offenbaren sie jedoch einen theologischen Reichtum, der das Geheimnis erhellt.

Nach den synoptischen Evangelien (Matthäus, Markus und Lukas) war das Letzte Abendmahl
ein Passahmahl. Das bedeutet, es fand während des jüdischen Pessach-Festes statt, das an
die Befreiung des Volkes Israel aus der Sklaverei in Ägypten erinnert. Zu dieser Zeit wurde
Pessach am 14. Nisan nach dem jüdischen Mondkalender gefeiert. Jesus, als frommer Jude,
hätte dieser Tradition gefolgt.

Das Johannesevangelium jedoch scheint das Letzte Abendmahl auf einen Tag früher, den 13.
Nisan, zu datieren. In Johannes 18,28 wird erwähnt, dass die jüdischen Führer das Prätorium
des Pilatus nicht betraten, um sich nicht zu verunreinigen und das Passahmahl essen zu
können. Dies deutet darauf hin, dass Pessach zur Zeit der Kreuzigung Jesu noch nicht
begonnen hatte.

Wie lassen sich diese scheinbaren Widersprüche auflösen? Der Schlüssel liegt darin, zu
verstehen, dass es zur Zeit Jesu unterschiedliche Traditionen gab, wann Pessach gefeiert
wurde. Einige jüdische Gruppen, wie die Essener, folgten einem anderen Kalender als dem
offiziellen. Es ist möglich, dass Jesus und seine Jünger Pessach nach einer dieser alternativen
Traditionen feierten, was die Diskrepanz zum Bericht des Johannes erklären würde.

Die theologische Bedeutung des Datums

Über die historische Diskussion hinaus hat das Datum des Letzten Abendmahls eine tiefe
theologische Bedeutung. Jesus feierte nicht nur das jüdische Pessach; er verwandelte es.
Beim Letzten Abendmahl stiftete er den Neuen Bund, der im Alten Bund vorgebildet war. Brot
und Wein, Symbole der Befreiung aus Ägypten, wurden zu seinem Leib und Blut, die für das
Heil der Menschheit hingegeben wurden.
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Der heilige Paulus drückt dies in 1 Korinther 5,7 klar aus: „Denn unser Paschalamm ist
geopfert worden: Christus.“ Jesus ist das Paschalamm, dessen Tod uns von der Sünde befreit
und uns die Tore des Himmels öffnet. Somit ist das Letzte Abendmahl nicht nur ein
historisches Ereignis, sondern ein Geheimnis, das in jeder Eucharistie gegenwärtig wird.

Das Letzte Abendmahl im heutigen Kontext

Heute, mehr als zweitausend Jahre später, bleibt das Letzte Abendmahl ein zentraler Punkt
des christlichen Lebens. Jedes Mal, wenn wir die Messe feiern, sind wir mit diesem heiligen
Moment verbunden. Wie Papst Benedikt XVI. sagte: „Die Eucharistie ist nicht nur das
Gedächtnis eines vergangenen Ereignisses, sondern einer lebendigen Gegenwart.“

In einer Welt, die von Spaltung und Unsicherheit geprägt ist, erinnert uns das Letzte
Abendmahl daran, dass Jesus bei uns ist und uns mit seiner Liebe und Gnade nährt. Es ist ein
Aufruf zur Einheit, wie Jesus es in seinem priesterlichen Gebet ausdrückte: „Alle sollen eins
sein: Wie du, Vater, in mir bist und ich in dir bin“ (Johannes 17,21).

Eine Anekdote zum Nachdenken

Eine alte Tradition erzählt, dass sich die Apostel nach der Auferstehung jeden Tag
versammelten, um „das Brot zu brechen“ (Apostelgeschichte 2,42). Einmal fragte ein junger
Mann namens Markus (der spätere Evangelist) Petrus: „Meister, warum feiern wir das, wenn
Jesus nicht mehr hier ist?“ Petrus antwortete: „Mein Sohn, er ist hier, im Brot und im Wein, in
jedem von uns. Das Letzte Abendmahl ist nicht zu Ende gegangen; es hat gerade erst
begonnen.“

Diese Anekdote lädt uns ein, die Eucharistie nicht als bloße Erinnerung zu sehen, sondern als
lebendige Wirklichkeit. Jesus ist in jeder Messe gegenwärtig, er opfert sich für uns und nährt
uns für den Weg.

Schlussfolgerung: Ein Geheimnis, das uns vereint

Obwohl wir den genauen Tag des Letzten Abendmahls nicht mit absoluter Sicherheit
bestimmen können, wissen wir, dass seine Bedeutung Zeit und Raum übersteigt. Es ist ein
Geheimnis, das uns mit Christus, der Kirche und der ganzen Menschheit vereint.

Heute lade ich Sie ein, sich der Eucharistie mit einem offenen Herzen zu nähern. Lassen Sie
die Liebe Jesu, die sich im Letzten Abendmahl offenbarte, Ihr Leben verwandeln. Wie der
heilige Augustinus sagte: „Wir sollen werden, was wir empfangen, und empfangen, was wir
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sind: der Leib Christi.“

Möge diese Reise durch die Geschichte und Theologie des Letzten Abendmahls Sie
inspirieren, Ihren Glauben zu vertiefen und das Geschenk der Eucharistie mit Dankbarkeit zu
leben. Denn letztendlich ist das Letzte Abendmahl nicht nur ein Ereignis der Vergangenheit;
es ist eine Begegnung mit der ewigen Liebe Gottes.


